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Resolution 1323 (2000)

verabschiedet auf der 4207. Sitzung des Sicherheitsrats
am 13. Oktober 2000

Der Sicherheitsrat,

unter Hinweis auf seine Resolutionen 1291 (2000) vom 24. Februar 2000, 1304
(2000) vom 16. Juni 2000 und 1316 (2000) vom 23. August 2000, die auf seinem
Gipfeltreffen vom 7. September 2000 verabschiedete Erklärung (S/PRST/2000/28)
sowie auf alle früheren Resolutionen und Erklärungen seines Präsidenten über die
Situation in der Demokratischen Republik Kongo,

in Bekräftigung der Souveränität, der territorialen Unversehrtheit und der
politischen Unabhängigkeit der Demokratischen Republik Kongo und aller Staaten
der Region,

unter Missbilligung der Fortsetzung der Feindseligkeiten in der Demokratischen
Republik Kongo, der Nichtzusammenarbeit mit den Vereinten Nationen und des
Ausbleibens von Fortschritten im nationalen Dialog,

Kenntnis nehmend von dem Bericht des Generalsekretärs vom 21. September
2000 (S/2000/888) und den darin enthaltenen Empfehlungen sowie von den
Bemerkungen in den Ziffern 82 und 85,

erneut seine Bereitschaft bekundend, bei dem Friedensprozess behilflich zu
sein, insbesondere über die Mission der Organisation der Vereinten Nationen in der
Demokratischen Republik Kongo (MONUC), im Einklang mit Resolution 1291
(2000),

mit dem Ausdruck seiner tiefen Besorgnis über die schrecklichen Auswirkungen
des Konflikts auf die humanitäre Situation und auf die Menschenrechtslage sowie
über Berichte über die illegale Ausbeutung der natürlichen Ressourcen der
Demokratischen Republik Kongo,

1. beschließt, das Mandat der MONUC bis zum 15. Dezember 2000 zu
verlängern;

2. beschließt, mit der Angelegenheit aktiv befasst zu bleiben.


